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Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Molekulare

Mechanismen der

Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen grundlegende Konzepte der Tumorentstehung (Tumorsuppression, Protoonkogene,

Apoptose) erläutern können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Molekulare

Mechanismen der

Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Beispiele für fehlregulierte Proteine der Apoptosekontrolle (p53 bzw. Apoptoseinhibitoren wie

survivin oder Bcl-2) in der Tumorentstehung benennen und zuordnen können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Genetische

Grundlagen der Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Mutationsformen, durch die Tumorsuppressorgene inaktiviert bzw. Onkogene aktiviert

werden, erläutern können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Genetische

Grundlagen der Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Formen der DNA-Schädigung benennen und dem entsprechenden

DNA-Reparaturmechanismus zuordnen können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Tumor - 

Stroma - Metastasierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die wichtigsten zellulären Bestandteile des Tumorstromas (Fibroblasten, Perizyten,

Makrophagen, Granulozyten, Lymphozyten, Endothelzellen) benennen und ihnen jeweils eine

Funktion zuschreiben können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Tumor - 

Stroma - Metastasierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Aktivierung und Rekrutierung bestimmter Stromazellen (Fibroblasten,

Makrophagen, Endothelzellen) die Ähnlichkeit von Wundheilungsprozessen und

Tumorentwicklung erklären können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Tumor - 

Stroma - Metastasierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die 'Invasions-Metastasierungskaskade' (lokalisierte Invasion, Intravasation, Transport durch

die Zirkulation, Arretierung der Tumorzellen in Mikroblutgefäßen, Extravasation,

Mikrometastasierung, Bildung von Makrometastasen) erläutern können.

M19 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Molekulare

Mechanismen der

Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Manipulation von Schaltstellen in der Regulation von Differenzierung und Proliferation als

molekularen Mechanismus der Tumorentstehung beschreiben können.

M19 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Tumormikrozirkulation

und vaskuläre Adaptation

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Grundmechanismen der physiologischen Gefäßentstehung erläutern können.

M19 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Tumormikrozirkulation

und vaskuläre Adaptation

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Mechanismen vaskulärer Adaptation erläutern können.

M19 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Tumormikrozirkulation

und vaskuläre Adaptation

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von Gefäßentstehung und Adaptation für die Tumorentwicklung beschreiben

können.

M19 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Tumormikrozirkulation

und vaskuläre Adaptation

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren wichtige Mediatoren der Angiogenese und Anti-Angiogenese zuordnen und ihre

Wirkungsweise beschreiben können.
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M19 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit lokaler

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei

Patient*innen mit lokaler Tumorerkrankung (Schwellung, Hämoptysis, Blut im Stuhl,

Hämaturie, lokale Schmerzen, Wechsel Diarrhoe und Obstipation, schmerzloser Ikterus)

grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M19 SoSe2024 MW 3 Seminar 5: Chronische

Myeloische Leukämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Mechanismus der Protoonkogenaktivierung anhand der Philadelphiatranslokation und

den sich daraus ergebenden zielgerichteten Therapieansatz mit Tyrosinkinase-Inhibitoren

beschreiben können.

M19 SoSe2024 MW 3 Seminar 5: Chronische

Myeloische Leukämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren typische klinische Befunde der Chronischen Myeloischen Leukämie auf pathophysiologischer

Grundlage herleiten können.
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